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FRAUENGOTTESDIENST 



Andacht 4 

GEISTLICHES WORT 
Liebe Gemeinde, 
 
 unser Gemeindebrief erscheint 
viermal im Jahr. Sie halten das 
Herbstexemplar 2025 in der Hand. 
 
Vielleicht ist es Ihnen auch schon 
mal so gegangen wie mir bei der 
Vorbereitung dieser Ausgabe: man 
kann ins Grübeln kommen, wenn 
man sieht, wieviel von einem Jahr 
schon wieder vergangen ist bzw. 
wie wenig noch übrig ist.  
 
Als wir die Sommerausgabe vor-
bereitet hatten, standen die Som-
merferien noch bevor. Und jetzt: 
die Ferien sind vorbei, Sie sind hof-
fentlich gut erholt und wohlbehal-
ten wieder im Alltag angekom-
men. Mehr als die Hälfte des Jah-
res ist vergangen; in nicht einmal 

vier Monaten ist Weihnachten.  
 
Wir blicken auf Einiges zurück: das 
zweite Cölber Tauffesst, Exkursion 
mit den Konfirmanden, die Her-
ausforderungen durch das Kir-
chendach (die uns auch noch lan-
ge beschäftigen werden) usw. Und 
gleichzeitig laufen die Planungen 
für 2026 bereits. 
 
 Ehrlich gesagt: manchmal geht 
mir das ein bisschen schnell,  
gerade wenn ich an das denke, 
was ich mir alles vorgenommen 
hatte für dieses Jahr oder noch 
machen möchte. Einiges davon 
konnte ich umsetzen, anderes 
nicht. Einige Chancen sind verstri-
chen und manches werde ich 
nicht mehr ändern können. Da 
muss man ehrlich sein zu sich. 



Andacht 5 

Andererseits, wenn man auf das 
schaut, was gewesen ist, was man 
erlebt oder vielleicht auch ver-
säumt hat, dann gehört auch der 
Blick auf die Zukunft dazu, um 
nicht im gestern stehen zu blei-
ben.  
Wer weiß, was in den kommenden 
Monaten an schönen Dingen noch 
wartet, im Großen wie im Kleinen? 
Ich bin mir sicher, es gibt noch ge-
nug, auf das wir uns freuen kön-
nen. Und noch eines ist dabei 
wichtig: bei allem, was wir an trau-
rigen oder schönen Dingen erle-
ben und noch erleben werden, 
wird Gott dabei sein.  
Denn: „ein jegliches hat seine Zeit, 
und alles Vorhaben unter dem 
Himmel hat seine Stun-
de“ (Prediger 3,1).  
Es gibt keinen Moment, in dem er 
nicht dabei wäre oder in dem wir 
auf uns allein gestellt sind.  
Wir haben ständig einen Begleiter 
und das kann Mut für die Zukunft 
machen. Und deshalb:  
machen Sie was aus der Zeit! 
 
Herzlicher Gruß 
Ihr Pfarrer Alexander Warnemann 

 

 

Wir danken dir, Gott,  

unser Vater. 

Dein Wort zeigt neue Wege, 

dein Wort eröffnet neues Vertrauen, 

dein Wort weckt neue Liebe - 

 damals und heute. 

Gib uns ein waches Herz  

und offene Augen. 

Hilf mutig vorangehen. 

Dir sei Ehre  

durch Christus  

im Heiligen Geist. 
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TAUFFEST 

Am 29.06 konnten wir nun zum dritten Mal das Cölber Tauffest feiern.  

Bei strahlendem Wetter wurden auf der Cölber Mühle zwei Kinder,  
wie es sich für Cölber gehört - mit Lahnwasser getauft. Anschließend 
hatten die Taufeltern und Familie Morbitzer einen kleinen Imbiss für die 
zahlreichen Besucherinnen und Besucher  organisiert. Von dieser Stelle 
ein herzlicher Dank an die Familie Morbitzer, dass wir wieder einmal dort 
Gottesdienst feiern durften sowie allen, die bei der Vorbereitung mitge-
holfen haben.  
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KLEINE INFO 
Die Taufe ist die festliche Aufnahme eines Menschen  
in die christliche  Gemeinde.  
Im Taufgottesdienst gießt dabei die Pfarrerin oder der Pfarrer  
einige Tropfen Wasser über den Kopf des Täuflings.  
Ob kleine Kinder getauft werden, Erwachsene oder Jugendliche vor 
der Konfirmation – durch die Taufe wird ihnen allen zugesprochen:  
D u  g e h ö r s t  z u  G o t t .  
 
Dieses Versprechen gilt ein Leben lang. 

TAUFE 
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Zum Konfirmandenunterricht gehört das Thema „Bibel“.  
Nicht nur junge Christinnen und Christen sollten wissen: „Was steht da 
drin?“ oder „Wie finde ich was?“ Genauso wichtig ist es auch zu erfahren, 
wie die Bibel eigentlich entstanden ist. Wussten Sie z.B., dass die „Bibel“ ei-
gentlich eine Sammlung zahlreicher Bücher mit unterschiedlichen Themen 
aus verschiedenen Zeiten ist? Oder wie Jerusalem zurzeit Jesu ausgesehen 
hat?  Hierüber konnten sich die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden 
aus Cölbe und (erstmals auch aus) Schönstadt ein eigenes Bild machen, als 
sie am 21. Juni nach Frankfurt/M aufbrachen.  

Begleitet von Frau Raatz, Frau Heckmann, und Pfr. Dr. Warnemann  

KONFIRMANDENEXKURSION  
nach Frankfurt 
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stand das Bibel-Erlebnishaus (http://www.bibelhaus-frankfurt.de) auf dem 
Programm.  

Hier mussten die Jugendlichen selbst ak-
tiv werden. Auf je einer Etage für das Alte 
bzw. das Neue Testament wurde einge-
taucht die Welt der Bibel, etwa in die Ent-
stehung der alttestamentlichen Geschich-
ten bei den Nomaden. Ganz wie im Origi-
nal nahm die Gruppe – streng nach Män-
nern und Frauen getrennt – in einem Zelt 
Platz und erfuhr vieles aus der damaligen 
Lebenswelt. Etwa, wie Geschichten 
mündlich von Generation zu Generation 
weitergegeben wurden, bevor sie dann 
aufgeschrieben und irgendwann zusammengesammelt wurden. Anders 

wurde es dann im Bereich „Neues Testa-
ment“: Hier hatten die Konfirmanden die 
Aufgabe, sich über Gebrauchsgegenstän-
de, Münzen, Werkzeuge, Instrumente und 
das religiöse Leben aus dem Lebensum-
feld Jesu zu informieren. Selbstverständ-
lich bestand nach dem anstrengenden 
Museumsbesuch die Möglichkeit, die 
Frankfurter Innenstadt zu erkunden, be-
vor es dann wieder Richtung Cölbe ging.  
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Wir laden ein zum Erntedankfest  
am 28. September um 10:00 Uhr. 
auf der Cölber Mühle 

  

Dabei werden wir die KU3 Kinder die-
ses Jahrgangs verabschieden.  
Wir würden uns auch in diesem Jahr 
besonders wieder über Lebensmittel-
spenden freuen, die traditionell für die 
Arbeit der Tafel bzw. Kindertafel in 
Stadtallendorf gedacht ist.   
Die Nachfrage nach Unterstützung in 
diesem Bereich ist groß und viele Ta-
feln wissen nicht mehr, wie sie der 
Nachfrage gerecht werden können.  
Hier ist deshalb jede Hilfe willkom-
men. Wir freuen uns über Lebensmit-
tel-spenden jeder Art, d.h. etwa Milch-
produkte, Nudeln, Hygieneartikel etc. 
Selbstgemachte Speisen dürfen wir 
leider nicht weitergeben.  
Wir freuen uns  
über Ihre Unterstützung.  

GOTTESDIENST  
FÜR 

Einen besonderen Gottesdienst  wer-
den wir, mittlerweile zum dritten Mal,   

am 14. September um 10:00 Uhr  

 

feiern. Eigentlich handelt es sich dabei 
um einen Import: „Barnas kirkebok“, 
auf Deutsch "Kinderkirchenbuch", ist 
eine Tradition aus Norwegen. Dort – 
und jetzt auch bei uns – gibt es einen 
Gottesdienst speziell für alle Vierjähri-
gen und ihre Familien. Es ist wichtig, 
zu sehen, dass Gottesdienst gemein-
sam etwas für alle ist. Und damit man 
auch etwas mitnehmen kann, bekom-
men alle Vierjährigen im Gottesdienst 
ein Geschenk, nämlich eben das  
„Kinderkirchenbuch". Darin finden sich 
Geschichten zum Vorlesen und Sel-
berhören, gemeinsame Lieder, Gebete, 
Seiten zum Selbergestalten oder Spie-
le - einfach zum Entdecken uns Spaß 
haben.  Natürlich ist der Gottesdienst 
auch für die Älteren geöffnet ;-) 

ERNTEDANK  

Es ist genug für alle da! 
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N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

Ihre Spenden können Sie ab dem 22. September im Pfarramt zu den üblichen 
Bürozeiten abgeben oder bitte nach telefonischer Anmeldung.  Vielen Dank! 

TAG DER TRACHT 

Der Tag der Tracht ist eine jährlich 
am dritten Oktober-Wochenende 
stattfindende Veranstaltung des 
Deutschen Trachtenverbandes. In 
Hessen und somit auch im Land-
kreis Marburg-Biedenkopf zeichnet 
dafür die Hessische Vereinigung für 
Tanz- und Trachtenpflege (HVT) 
verantwortlich. An diesem Tag, der 
2025 am 19. Oktober in Cölbe statt-
findet, zeigen die Trachtenträger 
und Brauchtumspfleger ihre ganze 
Bandbreite an Aktivitäten: Trachten-

präsentation, Volkstanz, Mundart, 
altes Brauchtum. 
Freuen Sie sich auf farbenfrohe 
Tänze einer unserer Trachtengrup-
pen und einer der zahlreichen Kin-
dergruppen in unserem Landkreis. 
Es wird auch einen Vortrag in Dia-
lekt geben.  
Es erwartet Sie ein kurzweiliger 
Nachmittag mit einem Gottesdienst, 
Kaffee und Kuchen und einem  
bunten, abwechslungsreichen  
Programm. 

Herzliche Einladung zum  ökumenischen Gottesdienst  anlässlich des Trach-
tentages  am 19. Oktober, 13.00 Uhr in der  Gemeindehalle , Cölbe   
-  mit Pfarrer Markus Blümel und Dekan Jens Heller  Bild: Lechthaler 
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- FAHRT 
für Jugendliche und junge Erwachsene 

Wir laden dich herzlich ein, im 
April 2026 mit uns zusammen 
für eine Woche nach Frankreich 
zu fahren! In ein kleines, abgele-
genes Dörfchen in Burgund, von 
dem du vielleicht schon mal ge-
hört hast? 
 
Taizé - dort leben rund einhun-
dert Brüder unterschiedlicher 
Konfessionen in einer Gemein-
schaft zusammen und noch viel 
mehr junge Menschen aus aller 
Welt kommen Woche für Woche 
dazu, um gemeinsam zu beten, 
zu singen, sich auszutauschen 
und den Glauben zu teilen. 
 
„Taizé ist ein Gefühl. Nicht nur 
ein kleines Dorf in Frankreich, 
sondern ein Ort, an dem man mit 
3000 Menschen gemeinsam 
lacht, betet, singt und die Liebe 
Gottes spürt.“ 
 
Diese Worte einer Taizé-
Besucherin treffen es sehr gut! 
Und wenn du jetzt denkst: „Was? 
So viele Menschen? Wie soll das 
denn gehen?“ Dann lass dir sa-
gen: Es geht! Und es ist toll! Und 
eine ganz besondere Erfahrung! 
Darum: Mach dich schlau und 
komm mit! 

E i n  I n f o a b e n d  f i n d e t  
am 24. September 2025  
ab 19 Uhr in der Stadtkirche  
in  S tad ta l lend orf  s ta t t  
(Am Bahnhof 14). 
 
Die Taizé-Reise selbst ist vom  
5. April (Ostersonntag) bis zum 
12. April 2026 geplant. Das ist 
die zweite Osterferienwoche. 
 
Das Angebot richtet sich an Ju-
gendliche und junge Erwachse-
ne, die zum Zeitpunkt der Reise 
zwischen 15 und 30 Jahre alt 
sind. 
 
Die Kosten vor Ort belaufen sich 
auf etwa 120 Euro.  
Dazu kommen sie Reisekosten, 
über die wir im September mehr 
sagen können. 
 
Melde dich gerne bei uns, wenn 
du vorab Fragen hast! 
 
Es freuen sich auf dich, 
 
Pfarrerin Evelyn Koch  
evelyn.koch@ekkw.de 
 
Pfarrerin Sandra Niemann 
sandra.niemann@ekkw.de 
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Wir laden Sie herzlich ein  
z u m  Ö k u m e n i s c h e n  
G o t t e s d i e n s t  
mit Gesängen aus Taizé. 

26. Oktober 2025  

um 19.00 Uhr  
in der katholischen Kirche Cölbe 

Mitwirkende:  

Dekan Jens Heller,  

Gemeindereferentin Ute Ramb, 

Musik: Dirk Schröder 

TAIZÉ-GOTTESDIENST 

Katie Philipps—Pixabay 

Seinen besonderen Charakter machen die kurzen,  
s i c h  m e h r s t i m m i g  w i e d e r h o l e n d e n  G e s ä n g e ,  
die biblischen Lesungen und Gebete und das Element der Stille aus. 

E i n  m e d i t a t i v e r  A b s c h l u s s  d e s  T a g e s ,  
der Raum für eigene Gedanken und persönliches Beten lässt 
.  
Herzlich willkommen!  
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Keine Angaben in der ONLINE-Ausgabe!  

TAUFEN 

TRAUERFÄLLE 

 

Keine Angaben in der ONLINE-Ausgabe!  
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Im Angesicht des Todes eines ge-
liebten Menschen wissen viele Men-
schen erst einmal nicht, wie es wei-
tergehen soll. Zu viele Gefühle und 
Gedanken strömen auf einen ein; 
alles ist durcheinander und oft fehlen 
einem einfach die Worte. Gerade 
dann ist es wichtig, sich von dem 
Verstorbenen in Frieden verabschie-
den zu können. Für eine solche Ver-
abschiedung vom Verstorbenen 
noch im Sterbehaus oder im Kran-
kenhaus gibt es ein altes evangeli-
sches Ritual, das heute leider fast 
vergessen ist: die Aussegnung. Da-
bei handelt es sich um eine kleine 
Andacht kurz nach dem Tod eines 

Menschen, bei der der Verstorbene 
gesegnet wird. Das geschieht traditi-
onell im Kreis der engsten Angehöri-
gen, Freunde und Nachbarn am Tag 
des Todes, bevor der Tote aus dem 
Haus gebracht wird. Eine Ausseg-
nung kann aber auch nach der Über-
führung auf dem Friedhof in der 
Friedhofskapelle stattfinden. Wenn 
Sie dem Bestattungsinstitut beim 
ersten Kontakt mitteilen, dass Sie 
eine Aussegnung wünschen, wird es 
uns sofort informieren. Natürlich 
können Sie sich auch direkt an das 
Pfarramt wenden.  

AUSSEGNUNG 
Eine fast vergessene Möglichkeit 

Myriams-Fotos auf Pixabay.de 
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7. September Sonntag 
19:00 Uhr  Anklang Gottesdienst  
Pfarrer Dr. Warnemann 

UNSERE GOTTESDIENSTE 
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der räumlichen Situation kurzfristige Zeit und Ortsänderungen 
möglich sind. Gottesdienste finden, sofern nicht anders angegeben, im Lutherhaus statt. 

28. September Sonntag 

10:00 Uhr  ERNTEDANK  
auf der Cölber Mühle 

Gottesdienst mit Abendmahl und 
Verabschiedung KU3 Kinder  

Pfarrer Dr. Warnemann 

14. September Sonntag 
10:00 Uhr  4-jährigen Gottesdienst  
Pfarrer Dr. Warnemann + KiGo-Team 

21. September Sonntag 
10:00 Uhr  Gottesdienst  
Dekan Heller 

5. Oktober Sonntag 
19:00 Uhr  Anklang Gottesdienst  
Pfarrer Dr. Warnemann 

26. Oktober Sonntag 

10:00 Uhr  Gottesdienst  
mit Kirchenkaffee 
anl. der Kirchenvorstandswahl 
Pfarrer Dr. Warnemann  

 

19:00 Uhr  TAIZE-Gottesdienst 
in der katholischen Kirche , Cölbe 
Dekan Heller 

12. Oktober Sonntag 
10:00 Uhr  Gottesdienst  
Prädikantin Frenzl 

19. Oktober Sonntag 

13:00 Uhr  TRACHTENFEST 
Ökumenischer Gottesdienst  
in der Gemeindehalle, Cölbe 
Dekan Heller,  Pfarrer Blümel  
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UNSERE GOTTESDIENSTE 
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der räumlichen Situation kurzfristige Zeit und Ortsänderungen 
möglich sind. Gottesdienste finden, sofern nicht anders angegeben, im Lutherhaus statt. 

2. November Sonntag 
19:00 Uhr  Anklang Gottesdienst  
Dekan Heller 

19. November Mittwoch 

18:00 Uhr  BUß– und BETTAG 
Prädikantin Hauschildt-Neuhaus  

9. November Sonntag 
10:00 Uhr  Gottesdienst  
Pfarrer Dr. Warnemann  

16. November Sonntag 

11:00 Uhr  VOLKSTRAUERTAG 
Gottesdienst  
in der Friedhofshalle, Cölbe 
Pfarrer Dr. Warnemann  

30. November Sonntag 

16:00 Uhr  1. Advent 
mit Einsingen an / in / um  
die Gemeindehalle, Cölbe 
Pfarrer Dr. Warnemann  

23. November Sonntag 

14:30 Uhr  Ewigkeitssonntag 
Gottesdienst  
in der Friedhofshalle, Cölbe 
Pfarrer Dr. Warnemann  
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TOTENSONNTAG 
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Der Flötenkreis Flauti Dolci trifft sich  
 
jeden Dienstag um 19.30 Uhr in Cölbe, im Mozartweg 14 zum Üben. 
 
Wir sind eine kleine, aber sehr aktive Truppe, und freuen uns über Verstärkung. 
 
Keine Scheu, wir haben alle einmal angefangen.  

Instrumente können gestellt werden. Geistliche und weltliche Stücke  
werden eingeübt, und wir spielen da wo wir eingeladen werden.  

Ortsgebunden sind wir nicht. Überregionale Zusammenarbeit ist uns sehr 
wichtig, aber auch notwendig. In Marburg und Umgebung finden regelmä-
ßig Treffen statt, die sehr bereichernd sind.  

Es wäre schön wenn sich jemand melden würde um uns zu verstärken.  

Kontakt: Wolfram Rößer 
Tel. 06421/98167  oder 1677608 (ab 20:00 Uhr) 
Email: zweiroesser@t-online.de 

FLAUTI DOLCI 
Flötenkreis    
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Sept ´25      

Datum:  03.09.  um  18:30 Uhr 
Thema: MÄNNER boulen 
Ort:  Bouleplatz hinter der Gemeindehalle 
  Friedhofstr. 2, 35091 Cölbe, 

Wir versuchen uns beim Boulen - Französische Lebensart in Cölbe. 

Boule ist in Frankreich Volkssport und wird auch in Deutschland immer 
beliebter. Das Ziel ist, die Kugeln möglichst nah an einer kleinen Kugel 
dem „Schweinchen„ zu platzieren. 

Wer schon mal reingucken möchte wie es geht. 
https://www.youtube.com/watch?v=XzBn1whIXr0 

Bitte beachtet:  
Wir treffen uns schon um 18.30 Uhr 
(eine Stunde früher als üblich).  

Es wird jetzt schon wieder früher dunkel, 
dann bleibt uns etwas mehr Zeit. 

Wer Interesse an Informationen zum MÄNNERmittwoch hat, kann sich gerne an 
Bernd Hahnewinkel oder Hans Schulze, wenden ( jbhanewinkel@iesy.net / 
Hans.Schulze1@online.de ) Gerne nehmen wir Dich in den Verteiler auf. 

MÄNNER MITTWOCH  

https://eur02.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.youtube.com%2Fwatch%3Fv%3DXzBn1whIXr0&data=05%7C02%7Ckirchenbuero.coelbe-lahntal%40ekkw.de%7C9f80eaffb11b40c49ed108dddaaa7bfb%7Ca47f84e570424004a0a98d4c9e85fcb2%7C1%7C0%7C638907147957974017
mailto:jbhanewinkel@iesy.net
mailto:Hans.Schulze1@online.de
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MÄNNER MITTWOCH  
Okt` 25      

Datum:   01.10.  um  19:30 Uhr 

Referent:  Markus Heide 
Er ist ev. Pfarrer und Leiter des Christus-Treff Marburg 

Thema:    Geld haben & geben.  

Wie finde ich einen guten Umgang mit Geld und Besitz? 
 Das Verlangen nach dem, was man nicht hat, beginnt mit der Unzufrie-
denheit mit dem, was man hat. Wie kann ich mit dem mir zur Verfügung 
stehenden Mitteln gut umgehen: für mich sorgen und Großzügigkeit 
leben?  An diesem Abend soll es um Impulse und Gespräch zu einem 
Thema gehen, das wohl jeden angeht und zu dem es keine pauschalen 
Antworten gibt. 

Nov `25      

Datum:  05.11.  um  19:30 Uhr 
Thema: Bibel teilen 
Wir, Männer werden einen Abschnitt der Bibel lesen: 
 Teilen 
 Verweilen 
 Schweigen 
 Austauschen 
 Beten  
 Handeln 

Foto: private 

Foto: private 
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✓ Du kochst gern? 

✓ Du bist kreativ? 

✓ Du magst Kinder? 

✓ Essen ist für dich mehr, als nur satt werden? 

✓ Du suchst ab und zu mal Abwechslung? 

✓ Du bist spontan? 

Zur Vertretung, für Urlaub und Krankheit, im Hauswirtschaftsbereich  

suchen wir DRINGEND …  dich. Hast du Lust uns zu unterstützen?  

Dann schick uns deine Kurzbewerbung  an  

kindergarten.coelbe@ekkw.de  

oder melde dich unter der Telefonnummer: 06421 / 82447  

beim Leitungsteam Frau Deißing und Frau Koerth. 

KITA „VOGELNEST“ 

mailto:kindergarten.coelbe@ekkw.de
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Ein herzliches Dankeschön allen Sponsorinnen und Sponsoren,  
die den Gemeindebrief mit ihrer Anzeige unterstützen! 
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SPRECHEN SIE UNS GERNE AN 
Dr. Alexander Warnemann  
Pfarrer 
Tel.: 06421—81701 
alexander.warnemann@ekkw.de  

Helmut Konnerth  
Vorsitzender im Kirchenvorstand  
Tel.: 06421—82546 
helmut.konnerth@t-online.de 

Sabine Naumann  
Gemeindebüro, Di + Do 9-12 Uhr  
Lutherstraße 3, 35091 Cölbe 
Tel.: 06421—81701 
pfarramt.coelbe-1@ekkw.de 

Cordula Deißing  
Leiterin Kita Vogelnest  
Lutherstraße 9, 35091 Cölbe 
Tel.: 06421—82447 
kindergarten.coelbe@ekkw.de 

Bettina Ponath  
Küsterin  
Tel.: 0170—2920467 
bettina.ponath@web.de 

Sabine Bosshammer    
Assistenzbüro, Di + DO 9-13 Uhr   
Roßweg 16, 35094 Lahntal-Goßfelden 
Tel.: 06423—7344 
kirchenbuero.coelbe-lahntal@ekkw.de 

Dekan Jens Heller 
Mo—Fr 8-12 Uhr  
Weimarer Straße 2, 35091 Cölbe 
Tel. 06421—82203 
dekanat.kirchhain@ekkw.de 

Impressum  
Evangelische Kirchengemeinde Cölbe, Lutherstraße 3, 35091 Cölbe 
Pfarrer Dr. Alexander Warnemann, Auflage: 500 Stück  

Peter Groß  
Organist und Kantor  
Kardinal-von-Galen Str. 85 
Tel.: 06428—441813 


